Ihre Ansprechpersonen

Doris Braun

Teamleitung Sucht- und Psychotherapie
Telefon: 06345 20-138

E-Mail: doris.braun(@drv-rip.de

Christian Wohlschlogel

Bezugstherapeut

Telefon: 06345 20-126

E-Mail: christian.wohlschloegel@drv-rlp.de

Matthias Hunn

Bezugstherapeut

Telefon: 06341 14-4206

E-Mail: matthias.hunn(@drv-rlp.de

Anschrift

Integrierte Adaptionseinrichtung
XylanderstrafBe 3

76829 Landau/Pfalz

Telefon der Wohngruppe: 06341 14-4206
Telefon des Biiros: 06341 14-4206

é% www.fachklinik-eusserthal.de

n facebook.com/fachklinik.eusserthal

Uber die Fachklinik EuBerthal

Wir sind eine von vier Reha-Kliniken der Deutschen
Rentenversicherung Rheinland-Pfalz und haben uns
auf die Rehabilitation bei Abhangigkeitserkrankungen
spezialisiert.

Mit groBem Einsatz arbeitet unser multiprofessionel-
les Therapeutenteam daran, Sie wieder belastbar fir
Alltag und Beruf zu machen.

Die Fachklinik EuBBerthal in der Sidpfalz liegt mitten
im Pfalzerwald, rund sieben Kilometer entfernt von
der Gemeinde Annweiler mit der Burg Trifels. Zahl-
reiche Wanderwege fihren zu schonen Aussichts-
punkten und interessanten Sehenswirdigkeiten wie
die Ramburg oder die Burg Neuscharfeneck.

Sie entscheiden:

Nennen Sie die Fachklinik Eufierthal
im Reha-Antrag als Ihre Wunschklinik.
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I B Reha mit Praktikum
Integrierte Adaption

— AufBlenwohngruppe in Landau mit
therapeutischer Begleitung

Deutsche

- Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz
Fachklinik EuBerthal
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Uber die AuBenwohngruppe den Ubergang
in den Alltag bewaltigen

Fir Rehabilitandinnen und Rehabilitanden, die eine
besondere Unterstiitzung bendtigen, kann sich an

die stationare Reha in der Fachklinik Euflerthal eine
sogenannte Integrierte Adaption in unserer Aulenwohn-
gruppe in Landau in der Pfalz anschlieBen. Hier lernen
sie unter therapeutischer Begleitung, sich wieder ein
stabiles Umfeld aufzubauen, ihre Wohnung und ihren
Alltag zu organisieren, arbeiten zu gehen, ihre Freizeit
zu gestalten und unter Alltagsbedingungen abstinent zu
bleiben.

Leben und arbeiten unter realen
Bedingungen

Die Rehabilitandinnen und Rehabilitanden leben zwolf
Wochen lang in einer Wohngruppe mit 10 Platzen in der
Innenstadt unter realen Bedingungen. Sie versorgen
sich selbst, gehen zur Arbeit, bauen soziale Kontakte
auf und gehen ihren Hobbys nach.

Praktikum steht im Zentrum

Mit einem zehnwdochigen Pflichtpraktikum in einem
Betrieb tasten sich die Rehabilitandinnen und Reha-
bilitanden an vier Tagen in der Woche wieder an das
Arbeitsleben heran. Die Freitage sind arbeitsfrei und
konnen fur Arztbesuche, Erledigungen oder Fahrten in
die Fachklinik EuBerthal genutzt werden, wo auch die
Angebote der Klinik in Anspruch genommen werden
konnen.

Wir arbeiten mit iiber 80 Betrieben
zusammen

Das Praktikum kénnen die Rehabilitadinnen und Reha-
bilitanden in vielen Bereichen absolvieren, die sie inte-
ressieren. Wir unterstiitzen auch gerne bei der Stellen-
suche, denn wir arbeiten eng mit mehr als 80 Betrieben
aus unterschiedlichen Bereichen zusammen, zum Bei-
spiel mit Arbeitgebern aus dem Einzelhandel, dem Ge-
sundheits- und Fitnessbereich, aus der Pflege oder dem
Handwerk. Da die Wohngruppe zentral gelegen und sehr
gut an den offentlichen Personennahverkehr angebun-
den ist, sind die Arbeitsstellen gut zu erreichen.

Wir stehen zur Seite

»»  Wir begleiten vor Ort sowohl therapeutisch
als auch medizinisch.

»»  Wir unterstiitzen beim Kontakt zu Selbsthilfe-
gruppen und leiten die Nachsorge in Suchtbera-
tungsstellen ein.

»»  Wir unterstitzen beim Klaren von behdordlichen,
finanziellen oder rechtlichen Angelegenheiten.

»>  Unsere Mitarbeitenden des Pflegedienstes sind
rund um die Uhr erreichbar und regelmafig vor Ort.

» Unsere Arztinnen und Arzte sind sowohl vor Ort
als auch in Rufbereitschaft.

Ziel ist, weiterhin frei von
Suchtmitteln zu sein

Das Ziel der Therapie ist, dass unsere Rehabilitan-
dinnen und Rehabilitanden ihr Leben so gestalten
lernen, dass sie dauerhaft ohne Suchtmittel Alltag und
Beruf bewaltigen. Deshalb finden regelmafig Alkohol-,
Drogen- und Medikamentenscreenings statt.

10 Behandlungsplatze in zentraler Lage

Die Adaptioneinrichtung in Landau in der Pfalz, Xylan-
derstrafle 3, liegt zentral am Rand der FuBBgangerzone,
10 Gehminuten vom Hauptbahnhof entfernt, in den
Raumen der ehemaligen Landeszentralbank.

Es stehen 10 Behandlungsplatze mit 8 Einzelzimmern
und zwei Doppelzimmern, die als Einzelzimmer genutzt
werden, sowie Kiiche, Bader und Aufenthaltsraum mit
Satelliten-TV, WLAN und grof3em Balkon zur Verfu-
gung. Mediengerate kénnen mitgebracht werden.

Charmante Stadt mit guter Anbindung

Die Universitatsstadt Landau in der Sidpfalz mit ihren
48 000 Einwohnerinnen und Einwohnern ist eine char-
mante Stadt mit vielen kulturellen Veranstaltungen.
Sie verflgt auBBerdem Uber eine gute Infrastruktur, die
sie an die Rhein-Neckar-Region und den Grofiraum
Karlsruhe anbindet. Landau selbst liegt ruhig inmitten
von Weinbergen.



	Reha mit Praktikum Integrierte Adaption
	Über die Außenwohngruppe den Übergang in den Alltag bewältigen 
	Leben und arbeiten unter realen Bedingungen
	Praktikum steht im Zentrum
	Wir arbeiten mit über 80 Betrieben zusammen
	Wir stehen zur Seite 
	Ziel ist, weiterhin frei von Suchtmitteln zu sein 
	10 Behandlungsplätze in zentraler Lage 
	Charmante Stadt mit guter Anbindung 
	Ihre Ansprechpersonen 
	Über die Fachklinik Eußerthal 
	Impressum




